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1. S4 N. 1. 2. 8 43.

3. k „. i’V . 4. Pr. a.4,AusfB.a.5,ALR.II,198.
II. a. , M.Sch.820,7w.9|71.S.M.a. 1 85, S.A. 82, A. a. ,
Nh.. eeesdzeerne 8 10, L. 87, Br. §4“ Lil.810,Hhb. 87bis 13, 17. 2 #.1.1. O. v. 6. 12. 99 9 7.

4. auch die im Scittungetesch (§ 81) nicht zum Auedruck gelangte.
5. ##.4 6. 8 86.

 Ber##gen erlosch. Stiftgen. S§. 88.

Mit dem Erlöschen!: der Stiftung fällt das Vermögen an

die in der Verfassung bestimmten Personen. Die Vorschriften
der §. 46 bis 534 finden entsprechende Anwendung.

1 61., 631, II 75, II S". I111 K, M. I. 124. Prot. I. 599. D. 16.

1. 9 87. — Andere Gründe nach der Verfassung der Stiftung.

2. welche nicht nur durch das Stiftungsgeschäft, sondern auch
neben dem Reichsrecht durch Landeerecht bestimmt wird. VBgl. 8 35.

Fr. a# 5.62. B. a. 5, S. Aus. S 7:, W. a. 138, H. a. 9, 12, M.Sch.
K 21. S.W. 8 17, Bach. 88 1, 14. SM. a. 1885, S.K.G. a. 7, A.a. S",

Sch.S. a. 5,81,Sch.R.a.15, Wa. a. 5, R. A. L. 8 14, R. j. L. 810,

I.. &amp; 11, I.U. 811, ib. 88 18. 10, 21, r. 85, E. L.. 87.3. 45. 4.846,wennVermögenan den Jnsé fällt, sonst

&amp; 4“ bis 53.

III. Iuristische Personen des öfsentlichen Rechts.

§. 89.

Die Vorschrift des§.31 findet auf den Fiskus: sowie auf
die Körperschaften, Seistenn. und Anstalten? des öffentlichen

Rechtes" entsprechende Anwendung.
Das Gleiche gilt, soweit bei Körperschaften, Stiftungen

und Anstalten des öffentlichen Rechtes der Konkurs zulässig ist",
von der Vorschrift des §. 12 Abs. 2.5

1 68, IIa 7. II4D C. 111 5. M. 1, 124. Hrot. 1, 607: VI. 144. D. 16.

1. d. h. das Deutsche Reich, die Bundesstaaten und das Reichsland

a.? als Persönlichkeiten des Vermögensrechts. Die einzelnen Ver-
waltungszweige (stationesfiscihabenkeine;jur.Persönlichkeit,. R. 50“
Lr. ALK. II, 14 89 1, Allg. Stellung §877, 381 bis 84, für Handlunge-
anftalten des Staats #8 72, 73. für Domänen und Regalien 9870.

2. z. B. Landgemeinden, Städte (Pr. ALK. II, 8 8 108, Käm-
mercivermögen 88 138 bis 144, 155, 156, Bürgervermögen XXL

bis 185, 426), Sparkassen, Universitäten, bischöfliche Stühlc, Pfarren,
Kirchengemeinden, kirchl. Gesamtverbände, Armenverbände, öffentliche
Armenanstalten (Pr. ALR. II1, 19 §&amp; 32), Berufsgenossenschaften, 17.
R 6. 11.

3. Grundsäylich bleibt das Recht der juristischen Personen des
offentlichen Rechts (überSltiftungen des öfsentl. Rechis &amp;. KG.35110)ein-
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schließlich des Kirchenrechts unberührt, E. R. 64413. — S.A. § 3. —
Hier werden nur Vorschriften über Haftung der juristischen Person und
ihres Vorstandes für anwendbar erklärt. Insbesondere wird die Haftung
für die Handlungen und Unterlassung der die Verwaltung führenden
Beamten nach denselben Grundsätzen (Z. R. 54 26, 8 31 A. 3 bis 7) be-
stimmt, wie bei den privatrechtlichen juristischen Personen, so daß auch
§ 831 (E. JW. 09/89) und die Haftung aus dem Vertrags-= oder Dienst-
verhältnis (Z4. JW. O5%) daneben in Betracht kommen. Als Vertreter
sind nicht die Vertreter der vermögensrechtlichen Persönlichkeit (der
Staatskasse), sondern die selbständigen Leiter eines Dienstzweiges an-

zusehen, Z. JW. 06“". 8 89 bezieht sch aber nicht auf den Schaden, den
eamte durch Tun oder Unterlassen bei Ausübung der ihnen anver-

trauten öffentlichen Gewalt verursachen, E. JW. 11303, R. 52360, 72366,
Gr. 47 435, 54 955 (Polizeivorsteher, Feuerwehrführer), es sei denn, daß den
Erfordernissen des bürgerlichen Verkehrs= und Rechtslebens zu genügen war
und das Gebiet der staatl. Vermögensverwaltung betreten wurde, E.

W. 0965“. Hier gilt für Reichsbeamte RG. v. 25. 5. 10. Für Landes-
beamte bleibt, soweit nicht reichsgesetzliche Bestimmungen, z. B. G.
§ 12 eingreifen, das Landesrecht maßgebend. a. 77, E. R. 55 305, 68259,
JW. 0488, 08658. Das Landesrecht kann auch, soweit der Staat oder
ein Kommunalverband haftet, die Ersatzpflicht des Beamten gegenüber
dem Beschädigten ausschließen. a. 77. Für Pr. G. v. 1. 8. 09. —

Ausschluß bei Unfallfürsorge ZE. R. 7511. — Im einzelnen: Gerichts-

vorstand (sog. Vorstandsbeamte in Pr.), c. IW. 03B.152,Gr. 503%,
Gerichtsvollzieher, Z. R. 565, Offizier, E. R. 55 171, JW. 085°"8, Bürger-
meister als Vorstandsmitglied der Sparkasse, E. R. 6827, auch Bay. 7 256,
Stadtrat als Stiftungsvertreter, E. JW. O867, Kanalamt des Nordostsee-
kanals, #. R.-68 365, Postfahrbetrieb, &amp;. Gr. 50 1%8, Fernsprechanlagen,
E. Gr. 51 1105, Eisenbahn, . JW. 07 816, 1057, Hausmeister der Post,
E. JW. 04 185, Gefangenenbeschäftigung, E. R. 56 220, Oberförster, 4.
IJW. O4 945, Markthalleninspektor, #. Gr. 54 130, Bahnmeister, E. R. 53 270,
5530, Stationsvorsteher, &amp;. JW. 03 B.117, Wegewärter, E. JW. O3B.05,
Straßenbahnwagenbeamte, 4. JW.-O6 77, Kanallotse, Z. R.74 2 50, JW. 1135,
Gymnasialdirektor, E. JW. 0627, Bau-, Straßen= und Beleuchtungs-
wesen, 2. R. 55 66, 62-5, 67 220 70 uu8, 7421, JW. 03. 1, 04 62 284-3

52-200 46 06 3-378-539, 08·20 096%, r - Bay. 12386.
4. KO. § 213, EG. z. d. G. betr. Anderungen d. KO. a. IV.

5. Über Anwendbarkeit von §88 281, 32, 86 auf Stiftungen öffent-
lichen Rechts &amp;. Bay. 7 .

Zweiter Abschnitt.

Sachen.“
* Der Abschnitt ist für alle Teile des B. bedeutsam, z. B.

88 2143, 255, 258, 1373, 2022.
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